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Vorstand -und Festausschuss 
wünschen schon jetzt viel Spaß,  
einen geselligen Nachmittag und 
eine erfolgreiche Hand. 

Ralf Stockmann 
Schriftführer 

Auf ein Neues 

 

Seit 2020 konnten wir das liebgewonnene Doppelkopfturnier der  

Siedlergemeinschaft Gievenbeck nicht mehr ausrichten. Erst kam  

die Pandemie, dann fehlte es an geeigneten Räumen bzw. standen 

keine Räumlichkeiten an den für uns passenden Terminen zur 

Verfügung.  

 

Aber am 05. Oktober 2024 ab 15:00 Uhr heißt es in den 

Räumlichkeiten der Lukasgemeinde endlich wieder Re, Kontra, 

Neunzig, Sechzig und Solo. 

 

Bereits jetzt können Sie sich unter 0162 4893353 (gerne auch per 

WhatsApp), per E-Mail: info-sgg-1933@gmx.de oder bei einem der 

Vorstands- und Festausschussmitglieder anmelden.  

 

Auch in diesem Jahr wollen wir nicht nur Mitgliedern die Chance geben  

an dem Turnier teilzunehmen. Deswegen fragen Sie gerne in Ihrem 

Bekannten- und Verwandtenkreis bei Ihre Nachbarn nach, ob dort 

Interesse besteht. 

 

Die Startgebühr für Mitglieder beläuft sich auf 5,00 Euro, und für Gäste 

auf 10,00 Euro. Darin enthalten ist ein kleiner Abendimbiss, Getränke 

können für eine Kostenbeteiligung von 1,00 Euro erworben werden.   
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Klaus Musiolik, alle anwesenden  

Majestäten und Würdenträger 

begrüßt hatte, wurde noch das  

obligatorische Mannschafts- 

foto gemacht. Dann setzte sich der 

Tross in Richtung Nienberge in  

Bewegung. 

 

gd 

Königin Anja Stuck, Ehrendame Gabi Musiolik, 

Gastgeberin Claudis Inkmann und Ehrendame 

Andrea Stockmann sorgten für die Verpflegung. 

 

 

 

 

Maigang am 04. Mai 2024 

 

Am ersten Samstag nach dem 01. Mai findet traditionell der Maigang 

der Männer statt. 35 Männer trafen sich bei durchwachsenem Wetter 

am Ehrenmal der Siedlergemeinschaft. Nachdem der 1. Vorsitzende, 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf halber Strecke hatte Majestät Oliver Stuck für einen kulinarischen 

Zwischenstopp gesorgt. Beim Reifenhandel Inkmann hatte Olivers 

Königin Anja nebst Hofstaat für die Männer eingedeckt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit Schinken, Käse und Maurermarmelade belegte Brötchen und  

das eine oder andere Kaltgetränk wurden von den Männern gerne 

angenommen, denn das 

 



Maikönig Hermann Große Wentrup 

bester Kegler Rainer Zweihaus 

Pumpenkönig Alex Gerwing 

und das älteste Mitglied Adi Lenz. 

 

Allen ein dreifaches „Gut Schuss“ 

eigentliche Ziel war noch nicht erreicht. Nachdem König Oliver sich  

bei der Gastgeberin mit einem Blumenstrauß bedankte, der 1. 

Vorsitzende sich ebenfalls bei Königin Anja mit einem Blumenstrauß 

bedankte, verabschiedeten sich auch die Männer traditionell mit 

einem dreifach „Gut Schuss“ und setzten ihren Weg fort.   

 

Angekommen in Nienberge beim Wirtshaus zur Post, ging es auch 

sofort auf die Kegelbahn, schließlich mussten der neue Maikönig, der 

neue Pumpenkönig und der beste Kegler ermittelt werden. 

Am Ende setzten sich Hermann Große Wentrup als neuer Maikönig, 

Alexander Gerwing als neuer Pumpenkönig und Rainer Zweihaus als 

bester Kegler durch. Und auch das älteste Mitglied Adi Lenz (89) wurde 

mit einer Flasche geehrt. Allen wurde eine Flasche Wein als Präsent 

überreicht. 

 

 

 

  

 

 

 

 

Nach dem gemeinsamen Abendessen ließ es sich der neue 

Maikönig nicht nehmen, die Anwesenden auf ein Getränk nach 

Wahl einzuladen. Es sollten, bis auch der letzte Siedler den 

Heimweg antrat, noch viel Runden folgen. 

 

Eine gelungene Veranstaltung wie alle fanden. 

 



Danach ging die Fahrt in die 

Innenstadt über die Münz- 

straße, vorbei am Bült in den 

Alten Steinweg, Eisenbahnstraße, 

von-Vincke-Straße, Windhorst- 

Straße, Prinzipalmarkt, Domplatz, 

Roggenmarkt, nochmal über den 

Frauennachmittag am 08. Juni 2024 

Am 08.06.2024 trafen sich 27 Damen zu 15.45 Uhr an der 

Potstiege. Dort wurden sie mit einem roten Doppeldeckerbus zur 

Lügenbaron-Tour abgeholt. Jede Dame fand ein Plätzchen im 

oberen Teil des Busses mit guter Aussicht. Da das Wetter 

mitspielte, war das Dach des Busses geöffnet und trug zur guten 

Stimmung bei.  

 

 

 

 

 

 

Positiv überraschend startete die Tour nicht sofort in Richtung 

Münster Innenstadt, sondern erst in die Umgebung von 

Gievenbeck, durch enge Wege dicht unter den Bäumen in Richtung 

Haus Rüschhaus und Haus Vögeding. Dass manchmal kleine Äste 

von oben sehr nahe kamen, sorgte zwischendurch immer wieder 

für kleine Aufschreie, die lachend kommentiert wurden.  

 

 

 

 



Prinzipalmarkt, am Kiepenkerl vorbei, Rosenplatz, 

Überwasserstraße zum Schlossplatz. Von dort aus ging es wieder 

in Richtung Gievenbeck.  

 

 

 

 

 

 

Der Lügenbaron erzählte auf der gesamten Tour auf charmante 

und witzige Art viel Wissenswertes rund um Münster. Was davon 

wahr oder gelogen war, das mag dahingestellt sein. Am Ende der 

Tour konnte man Fragen auf dem vorher ausgeteilten Zettel 

beantworten. Die Auswertung erfolgte später.  

Gegen 17.30 Uhr wurden die Damen zum Hotel und Restaurant 

Bakenhof gebracht. Die nunmehr 28 Damen erfreuten sich am 

gemeinsamen Abendessen sowie den kühlen Getränken und 

hatten einen lustigen Abend, zu der auch die Vereinsrunde 

beigetragen hat. 

 

 

 

  



Schützenfest vom 28.-30.06.2024 

Früh im Jahr fand diesmal unser Schützenfest auf unserem  

Festplatz an der Roxeler Straße statt. Wie in jedem Jahr werden 

die Festtage mit Unterstützung des Schützenvereins Gievenbeck  

am Freitag mit der Stangenkrönung eingeläutet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Samstag startete der Tag mit dem Preis- und Medaillen- 

schießen. Hier setzte sich mit dem letzten Schuss Klaus Schäper mit 

63 Ringen durch, auf Platz zwei landete mit 61 Ringen Pascal 

Mateja, dritter wurde nach einem Stechen mit 60 Ringen Alois 

Lutz. Bei den Damen gewann mit 63 Ringen Gabi Große Erdmann.  

 

  



Ab 17:00 Uhr kamen dann auch die Jungschützen zu ihrem Recht, 

es galt einen Nachfolger oder eine Nachfolgerin für den 

Jungschützenkönig von 2023, Chris Rensing, zu finden. In diesem 

Jahr hatte es der hölzerne Vogel recht eilig, ohne Voranzeichen 

fiel er bereits nach dem 89. Schuss in einem Stück von der 

Vogelstange. Lea Blattmann war die glückliche Schützin und darf 

sich jetzt für ein Jahr Jungschützenkönigin der Siedlergemeinschaft 

nennen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die öffentliche Sommerparty am Abend war dann leider sehr 

schlecht besucht. 51 Mitglieder und Gäste fanden den Weg ins 

Festzelt, dies mag zum einem an der Fußballübertragung und zum 

anderen am schlechten Wetter gelegen haben. Trotz der widrigen  

Umstände haben Vorstand und Festausschuss mit deutlich mehr  

Mitgliedern und Gästen gerechnet, zumal auch am Festplatz das  

Fußballspiel gezeigt wurde. Somit ist der Abend schnell erzählt und 

war auch nach dem Ende des Fußballspiels, trotz positiven 

Ausgangs, schnell zu Ende. Auch der sich mühende DJ verzweifelte 

an den wenigen Gästen.   

  



 

 

 

 

Der Sonntag begann regnerisch, aber wie so oft stellte sich heraus, 

dass der liebe Gott ein Siedler sein muss, denn pünktlich zum 

Frühschoppen klarte es auf und es blieb trocken. Mit dem  

Spielmanns- und Fanfarenzug Metelen machten sich die Siedler 

auf den Weg, um das amtierende Königspaar Oliver und Anja Stuck 

abzuholen.  

 

 

 

 

 

 

 

Beim König angekommen präsentierten Marco Rensing, Chris 

Rensing und Dominik Peppenhorst den traditionellen  

Fahnenschlag, bevor der König nach einer knackigen kurzen Rede 

zu einem Getränk einlud. 

  



Die Elektrokutsche von Prinzipal-Express chauffierte unser Königspaar 

durch die Straßen der Siedlung 

Auch in diesem Jahr ließ sich das Königspaar mit ihren Ehrendamen 

in einer Elektrokutsche vom Prinzipal-Express chauffieren. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Vom Königspaar aus ging es dann zum Ehrenmal der Siedler- 

gemeinschaft, um den Vermissten und Toten aller Kriege zu 

gedenken.    

 

 

 

 

 

 

 



Wie schon bei den 

Jungschützen fiel  

der Vogel an einem 

Stück von der Stange 

Wieder am Festplatz der Siedlergemeinschaft angekommen ging 

es gleich zum Vogelschießen, um den Nachfolger oder die 

Nachfolgerin von Oliver Stuck zu ermitteln. Schnell hatten sich die 

Jungschützen auf die Insignien eingeschossen und so holten mit 

dem 8. Schuss Maximilian Mlinarzik die Krone, mit dem 112. Schuss 

Frank Schirrmacher das Zepter und Chris Rensing mit dem 137. 

Schuss den Apfel ausnahmslos Jungschützen die begehrten Orden 

der Insignien. 

 

 

 

 

 

Mit Dirk Große Erdmann und Jürgen Haase kristallisierten sich 

schnell zwei heiße Kandidaten auf den Vogel heraus. Beide 

lieferten sich einen wahren Krimi um die Königswürde, am Ende 

streckte der 300. Schuss das Federvieh. 

 

     



Neuer König der Siedlergemeinschaft Gievenbeck ist Jürgen Haase, 

der bereits 2005 die Königswürde erringen konnte. Zu seiner 

Königin wählte er seine Frau Magda. Ehrendamen wurde Silke 

Schäper und Gabi Große Erdmann. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Lorenz und Maimel 

Manche schmusen übers Wetter in Münster „Entweder es maimelt 

oder die Glocken inne Tiftel bimmeln. Und wenn beides 

gelichzeitig geschieht, ist Sonntag.“ Aber das ist natürlich Tinnef. 

Denn das hieße ja auch, dass an Alltagen das Maimeln aufhört, 

wenn die Tifteln an Bimmel anfangen. Da könnte ja jeder Gallach 

den Wettergott mimen….. 

Wer also übers Wetter in Münster labern will, der sollte lieber 

rakawelen: „Entweder es maimelt oder der Lorenz knallt. Und 

wenn beides geschieht, ist April.“ Das Wetter in Münster ist 

nämlich hamel tofte – gerade, weil sich Lorenz und Maimel so 

abwechseln. Ömmes, is doch so: Wechsel ist jovel. Wennze im 

Winter mal so richtig kalte Mauken gehegt hast, hasse viel mehr 

Bock auf den Lorenz und die Chamine im Sommer.  

Was den Lorenz angeht: Der schmergelt gerne in Münster. Hier 

gehört er nämlich zur Mischpoke und wird von allen Seegers und 

Kalinen geduzt. Die Münsteraner schmusen ihn eben Lorenz, 

während man in anderen Käffern vonne Sonne labert.  

Und wenn es mal maimelt, macht das auch keine Malessen. 

Manche rakawelen, der münsterische Maimel sei tofte fürn Teint 

oder wie sich die Ponum-Fassade heutzutage schmust. Sowieso ist 

Maimel längst nicht so schofel wie richtiger Regen. Und außerdem: 

In Münster ist es bei Maimel immer noch tofter als in anderen 

Käffern bei Sonnenschein.   



 

Das kleine Wörterbuch: 

Massematte Hochdeutsch 

Chamine Wärme, Hitze 

Gallach Priester, Geistlicher  

gehegt haben, besitzen 

hamel Viel, sehr, groß 

jovel gut, schön 

Käffern Dorf, Siedlung 

Kaline Frau 

labert reden, erzählen 

Lorenz Sonne 

Maimel Regen 

maimeln regen, pinkeln 

Malessen Probleme, Beschwerden 

Mauken Füße 

Mischpoke Verwandtschaft, Sippe, Gesellschaft 

Ömmes Jawoll, klar, fürwahr, tatsächlich 

Ponum Gesicht 

rakawelen sprechen, reden 

schmergeln  lächeln, lachen 

schofel schlecht, übel 

schmusen Nennen, reden, sprechen, zeigen 

Seegers Mann, Kerl 

Tiftel Kirche 

Tinnef  Quatsch, Blödsinn, wertloses Zeug 

tofte gut, schön, prima 



Kinderschützenfest 

Doppelkopfturnier  

Königsball 

Herrenabend 

Senioren- und Nikolausfeier 

 

Hinter den Tränen der 
Trauer verbirgt sich das 
Lächeln der Erinnerung. 

 

Wilfried Lange 

Josef Deuter 

 

Termine 2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    ________________________ 
 

 

 

 

 

 

 

Wir trauern um unsere verstorbenen Mitglieder im Jahre 2024 

   

 

 

 

14.- 15.09.2024 

05.10.2024 

26.10.2024 

09.11.2024 

08.12.2024 

 



Franz Ecke 

Wolfgang Hass 

Elisabeth Kaak 

Ingrid Lange 

Klaus Stoppe 

 

Silberhochzeit: 

Silke & Klaus Schäper 

 

Goldhochzeit: 

Marianne & Hermann Krause 

Ruth & Alois Lutz 

Helene & Rupert Mantlik 

 

Eiserne Hochzeit:  

Doris & Franz Broesch 

Wir gratulierten den Jubilaren (ab. 70 J.) des Jahres 2024 

 

 

 

 

 

  __________________________ 

Wir gratulieren zur Silber-, Goldenen, Diamantenen und Eisernen 

Hochzeit im Jahre 2024 

  

Andreas Böing 

Adi Lenz 

Angelika Schwarz 



In eigener Sache 

 

Sie kennen jemanden, oder Sie haben Freunde, Bekannte, Verwandte 

oder Familienangehörige, die gerne am Vereinsleben der Siedler- 

gemeinschaft teilnehmen möchten?  

 

Dann nutzen Sie dazu den nebenstehenden Mitgliedsantrag, einfach 

ausfüllen, ausschneiden und bei einem unserer Vorstands- oder  

Festausschussmitglieder abgeben oder in den Briefkasten werfen. 

 

Die Siedlergemeinschaft Gievenbeck freut sich über jedes neue  

Mitglied. 
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